
Jeder Erfolg bedarf gründlicher politischer 
Vorbereitung und konkreter Organisation
Zu einem Bericht der Parteiorganisation des VEB Oberlausitzer Textilbetriebe 
Neugersdorf vor dem Sekretariat des Zentralkomitees der SED

(NW) Über Erfahrungen der Parteiarbeit bei der 
Verwirklichung der Wirtschaftsstrategie berichtete 
die Parteiorganisation des VEB Oberlausitzer Textil­
betriebe Neugersdorf vor dem Sekretariat des ZK 
der SED. Das Sekretariat bestätigte den Bericht 
und beschloß eine Stellungnahme.
In dieser Stellungnahme werden die Leistungen ge­
würdigt, die dieses zgverlässige Werkkollektiv im 
Kombinat Baumwolle zur allseitigen Stärkung der 
DDR vollbringt. Gute Ausgangspositionen wurden 
geschaffen, um die Beschlüsse des X. Parteitages, 
um die grundlegende Orientierung der 7. Tagung 
des ZK zur Verwirklichung der ökonomischen Stra­
tegie unserer Partei betriebsbezogen umzusetzen 
und auch weiterhin den Plan und die nach dem 
Leipziger Seminar eingegangenen Verpflichtungen 
Tag für Tag und an jedem Arbeitsplatz verantwor­
tungsbewußt zu erfüllen.
Das Sekretariat des ZK hebt in der Stellungnahme 
Erfahrungen der Führungstätigkeit der Neugersdor- 
fer Parteiorganisation hervor, die es allseitig zu ver­
allgemeinern gilt. Sie bestätigen:
• Umfassende Intensivierung des Reproduktions­
prozesses verlangt das einheitliche, geschlossene 
Handeln aller Genossen in den Arbeitskollektiven, 
eine überzeugende politisch-ideologische Arbeit 
mit den Menschen und ein hohes Niveau der Lei­
tung, Planung und wirtschaftlichen Rechnungsfüh­
rung;
• als bewährtes Führungsinstrument für die Ver­
wirklichung der Wirtschaftsstrategie im Betrieb, für 
ein reges innerparteiliches Leben, hohe Aktionsfä­
higkeit der Parteikollektive, die schwerpunktbezo­
gene Formierung der Parteikräfte und die breiteste 
Entfaltung des politischen Massenkampfes um die 
allseitige tägliche Planerfüllung erweisen sich die 
Kampf programme;
• gefestigte Erkenntnis des engen Zusammen­
hangs zwischen starkem Sozialismus und sicherem 
Frieden, zwischen Wirtschafts- und Sozialpolitik, 
dem eigenen wachsenden Leistungsbeitrag und der 
weiteren Verbesserung der Arbeits- und Lebensbe­
dingungen ist die entscheidende Voraussetzung für 
gute Resultate;
• zielgerichtete konzeptionelle Arbeit, die rechtzei­
tige, vorausschauende Einstellung auf die gesell­
schaftlichen Erfordernisse, die Einbeziehung der

Werktätigen von Anbeginn einer jeden Aufgabe und 
die Sicherung eines kontinuierlichen Produktionsab­
laufes sind Grundbedingungen für die volle Entfal­
tung der Schöpferkraft der Arbeitskollektive;
• jeder Erfolg wird in hohem Maße von einer guten 
politischen Vorbereitung und konkreten Organisa­
tion, von der täglichen öffentlichen Führung und 
Abrechnung des sozialistischen Wettbewerbs so­
wie vom Einsatz der Genossen und fähigsten Leiter 
in den wichtigsten Bereichen für die Leistungsent­
wicklung bestimmt.

Auf umfassende Intensivierung einstellen

Von diesen Erfahrungen ausgehend unterstreicht 
das Sekretariat des Zentralkomitees, daß eine Kern­
frage der politischen Führungstätigkeit der Parteior­
ganisationen im 35. Jubiläumsjahr der DDR darin 
besteht, alle Arbeitskollektive und ihre Leiter auf die 
Anforderungen der neuen Etappe der ökonomi­
schen Strategie einzustellen und die in den Be­
schlüssen des Zentralkomitees gesetzten Maßstäbe 
für die umfassende Intensivierung in der eigenen 
Arbeit immer wirksamer anzuwenden. Sie sind vor 
allem in der Überzeugung zu bestärken, daß die 
DDR damit im engen Bruderbund mit der Sowjet­
union und den anderen Staaten der sozialistischen 
Gemeinschaft einen bedeutenden Beitrag zur Stär­
kung des Sozialismus und zur Sicherung des Frie­
dens leistet.
Es obliegt der Verantwortung eines jeden Kommu­
nisten, vor allem der Leiter, in allen Kollektiven für 
ein gesundes politisches Klima und für eine optimi­
stische, kämpferische Arbeitsatmosphäre zu sor­
gen, in der sich Leistungsbereitschaft und Schöp­
fertum der Werktätigen voll entfalten können und 
die sozialistische Lebensweise allseitig entwickelt 
wird.
Vor allem sollten Erfahrungsaustausche und Lei­
stungsvergleiche sowie die gegenseitige sozialisti­
sche Hilfe noch zielgerichteter organisiert werden. 
Höhere Anforderungen sind an die politische Quali­
fikation und das fachliche Können der Leiter ge­
stellt. Zielstrebiger sollte vor allem mit den Be­
reichsleitern, Meistern und Brigadieren gearbeitet 
werden, um sie noch besser zu befähigen, mit Über-“ 
zeugungskraft und Organisationstalent ihre Kollek-
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